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Man achte genau

Nur 9 Pfennig
Dienstag den 21 September 1909

koſtet ein Verſuch mit

MA G Bewllon Wärfeln
Lediglich mit kochendem Waſſer übergoſſen gibt jeder Würfel ſofort Liter
feinſte Fleiſchbrühe die dann je nach Bedarf zur Zubereitung von Bouillon
Suppen Gemüſen Ragouts Saucen c oder auch als klare Trinkbouillon
verwendet werden kannauf den Namen MAGGII

Sozinldemokratiſcher Parteitag
Leipzig 18 September

Die heutige letzte Sitzung eröffnete Reichstagsabgeordneter
Singer mit der Mitteilung daß der württembergiſche Landtags
abgeordnete Lindemann dem Parteitag einen Brief geſchickt
habe in dem er erklärt daß er ſich der von den württembergiſchen
Genoſſen abgegebenen Erklärung in Sachen der Hofgängerfrage
nicht anſchließe Weiter wurde eine von Thiele Halle be
gründete und befürwortete Reſolution einſtimmig angenommen in der proteſtiert wird gegen die Gewalttaten nd Grauſam

keiten die die ſpaniſche Regierung den Teilnehmern an der Wider
nd her Krieg in Afrika wie allen Bekämpfernder kapitaliſtiſch pfäffiſchen Gewaltherrſchaft gegenüber zur An

wendung bringt
Es folgte die Beratung des folgenden Antrages aus Bres

la u Um ſo bald als möglich die Einführung von Diſſiden
ten ſchulen zu ermöglichen und dadurch die Jugend dem ver
derblichen Einfluſſe des dogmatiſchen Religionsunterrichts zu ent
ziehen empfiehlt der Parteitag den Genoſſen dringend den Aus
tritt aus der Landeskirche Löbe Breslau begründet
den Antrag Diejenigen die mit der Kirche gebrochen haben ſoll
ten auch den Mut haben aus der Kirche auszutreten Zuſtim
mung Reichstagsabgeordneter Hengsbach Jch beantrage
Uebergang zur Tagesordnung und bedaure daß der Antrag über
haupt die zur Unterſtützung notwendigen 15 Stimmen gefunden
hat Jn München war dies nicht der Fall Adolf Hoffmann
Berlin Der Münchener Antrag verlangte etwas ganz anderes

nämlich die freidenkeriſche Agitation von Partei wegen und da
gegen habe ich auch geſtimmt Hier aber handelt es ſich nicht um
die Religion ſondern um die Kirche die ihre Macht zu politiſchen
Zwecken mißbraucht Jch erinnere nur an die Ausnutzung derReligion für die politiſchen Zwecke des Zentrums Nur durch

einen Maſſenaustritt können wir die en wachſende ſtaatliche
Unterſtützung die die Kirche findet verhindern Klupſch Dort
mund und Oſtkamp Eſſen wandten ſich gegen den Antrag im
Sinne der Hengsbachſchen Ausführungen Wir ſollen uns davor
hüten derartige ung in tig Beſchlüſſe zu faſſen die mit unſerem
Parteiprogramm überhaupt nicht in Einklang zu bringen ſind
Lebhafter Beifall Der Antrag Breslau wurde hierauf ab

gelehnt
Es folgte die Beratung des Antrages Dittmann über die

Stellung der Sozialdemokratie zum Liberalismus
Der Antrag lautete Der Parteitag erklärt daß durch die x h
träglich veranlaßte Ablehnung des zunächſt angenommen geweſenen
Antrages Berlin 1 in keiner Weiſe eine Abſchwächung der Reſo
lution des Dresdner Parteitages über die Taktik der Partei er
folgt iſt Zur Begründung führte Redakteur Dittmann
Solingen aus Das eigenartige Schickſal das der Antrag Berlin 1
auf dem Parteitage erfuhr war der Anlaß dieſen Antrag einzu
bringen Der Antrag Berlin 1 enthielt zweierlei zunächſt eine
direkte Zurückweiſung gewiſſer Beſtrebungen die Partei zu ver
bürgerlichen und dann eine indirekt ausgeſprochene Feſtlegung der
Partei gegen jedes taktiſche Zuſammengehen mit den Liberalen
Die zweimalige und verſchiedenartige Behandlung des Antrages
iſt wie vorauszuſehen war in einer Weiſe ausgenutzt worden der
im Jntereſſe der Partei vom Parteitag unzweideutig entgegen
getreten werden muß Sehr richtig Jn liberalen Blättern
wurde die Ablehnung des Antrages Berlin als ein Sieg des Revi
ſionismus über den Radikalismus gefeiert und behauptet daß die
Sozialdemokratie in den ſechs Jahren ſeit dem Dresdener Partei
tage eine grundſätzliche Wandlung durchgemacht hat Jch glaube
der Zuſtimmung des Parteitages ſicher zu ſein wenn ich ſage daß
dieſe Darſtellung der Sache eine durchaus falſche iſt Jch kann
erklären daß die Genoſſen die die zweite Abſtimmung veranlaßt
haben nicht im entfernteſten damit eine Frontänderung der Partei
in ihrer grundſätzlichen taktiſchen Haltung zu den bürgerlichen
Parteien haben herbeiführen wollen Lebhafte Zuſtimmung
Worauf es allein ankam war daß durch das Verdammungsurteil
das der Antrag Berlin über den Liberalismus fällte nicht zugleich
eine taktiſche Feſtlegung der Partei gegen den Liberalismus auf
lange Zeit hinaus herbeigeführt werden ſollte Dafür fanden die
Antragſteller Unterſtützung nicht nur bei den Reviſioniſten ſondern
auch bei den Radikalen Auch die Berliner wollen nicht eine tak
tiſche Feſtlegung der Partei Lebhafter Beifall Die Partei
hat dieſen Standpunkt ſeit einer Reihe von Jahren auf ihren
rer konſequent innegehalten Zuletzt geſchah das in Eſſen

oweit der Antrag Berlin bei der erſten Abſtimmung angenom
men worden iſt geſchah es nicht wegen der Feſtlegung der Partei
ſondern wegen der in ihm gleichfalls enthalten r enen Zurück
weiſung der Zumutung einzelner Reichstagsabgeordneten jetzt
unter allen Umſtänden den Anſchluß an den Liberalismus zuſuchen Die nachträgliche Ablehnung des Antrages entſprigdt
durchaus dem Standpunkt den die Partei ſeit Jahren zu dieſer
Frage eingenommen hat und bedeutet in keiner Weiſe eine Front
änderung in der grundſätzlichen Stellung der Partei gegenüber
dem Liberalismus und den bürgerlichen Parteien überhaupt Leb
hafte Zuſtimmung Wir wollen dies durch unſeren Antrag klipp
und klar ſagen und bitten daher unſeren Antrag einſtimmig an
zunehmen Lebhafter Beifall

Landtagsabgeordneter Auer München erklärt im Auftrage
einer großen Zahl von Delegierten folgendes Die Ablehnung der
Reſolution Berlin 1 iſt von unſerer Seite aus den Gründen er
folgt die die überwiegende Mehrheit des Parteitages in Eſſen be
ſtimmt haben jede Feſtlegung für die künftige Wahltaktik abzu
ehnen Wir halten deshalb den Antrag Dittmann für überflüſſig

da durch die Ablehnung des Antrages Berlin die Dresdener Reſo

lution in keiner Weiſe berührt wurde So wenig wir unſererſeits
jenen Erörterungen bürgerlichen Blätter einen Wert beimeſſen
die einige unſerer Parteiorgane und offenbar auch eine Reihe von
Parteigenoſſen in Erregung verſetzt haben ſo ſehr halten wir es
für nötig daß angeſichts der gegenwärtigen politiſchen Lage die
Einigkeit der Partei nicht durch eine geteilte Abſtimmung über
eine vor ſechs Jahren beſchloſſene Reſolution getrübt wird Wir
werden daher für den Antrag Dittmann ſtimmen der wie betont
gemäß den Beſchlüſſen des Parteitages in Eſſen keine wahltaktiſche
Bindung für die Partei bedeutet

Der Antrag Dittmann wurde hierauf einſtimmig ange
nommen

Der von Katzenſtein Berlin begründete Antrag die Ge
noſſenſchaftsfrage auf die Tagesordnung des nächſten
Parteitages zu ſetzen wurde nach kurzer Beſprechung dem Partei
vorſtand zur Berückſichtigung überwieſen Reichstagsabgeordneter
Geyer begründete einen Antrag die Steuerpolitik der Sozial
demokratie auf die Tagesordnung des nächſten Parteitages zu
ſetzen Der Antrag wurde dem Vorſtand zur Berückſichtigung
überwieſen Stadtverordneter Pollender Leipzig empfiehlt
einen Antrag die Frage der Budget bewilligung in den
Gemeinden auf dem nächſten Parteitage zu erörtern Die
Zahl der ſozialiſtiſchen Stadtverordneten nehme ſtändig zu und
deshalb ſei es notwendig grundſätzliche Stellung zu nehmen Der
Antrag wurde angenommen

Zum Ort des nächſtjährigen Parteitages wurde
Magdeburg

gewählt
Von je 326 abgegebenen Stimmen bei der Vorſtandswahl ent

fielen auf Bebel 326 und auf Singer 317 Beide ſind demnach
zu Vorſitzenden wiedergewählt Nach Vornahme weiterer Vor
ſtandswahlen waren die Arbeiten des Parteitages erledigt Jm
Schlußwort warf der Vorſitzende Singer einen Rückblick auf den
Verlauf des Parteitages betonte die Einigkeit und Regſamkeit
der Partei und ſchloß dann mit einem Hoch auf dieſe die Ver
handlungen
Richard Calwer aus der ſozialdemokratiſchen Partei ausgetreten

Der bekannte ſozialdemokratiſche Schriftſteller und Herausgeber
der Arbeitsmarkt Korr Richard Calwer iſt aus der ſozial
demokratiſchen Partei ausgetreten Als Grund gibt er in
einem Schreiben an den Wahlverein von Wilmersdorf die An
nahme des neuen Parteiſtatuts auf dem Leipziger Parteitage an
in welchem er eine Bedrohung der freien Meinungs
äußerung erblickt

Gerihts Zeitung
Strafkammer

Halle a 18 September
Ein hoffnungsvoller Burſche Der 17 jährige Konditor

lehrling Ferdinand Sperl aus Thekla lernte ſeit ſeinem 15
Lebensjahre bei einem Schwiegerſohne ſeines Onkels in Merſeburg
Das Arbeiten betrachtete er aber als eine recht unangenehme Ein
richtung und er verwünſchte es ſtets wenn die Backzettel die er
Plackzettel nannte recht viel Poſten enthielten Schließlich kam
er zu dem Entſchluß die Plackerei aufzugeben und in die Ferne
zu ziehen Am Himmelfahrtstage führte er den Plan aus Wäh
rend niemand zu Hauſe war ſtieg er durch ein Fenſter in das
Zimmer der Verkäuferin durchwühlte deren Sachen und ſuchte
nach Geld Da er keines fand wurde er wütend und zerſchnitt
dem Mädchen mit ſeinem Meſſer ſämtliche Kleidungsſtücke und
viele andere Gegenſtände ja er ſchonte ſelbſt ein Geſangbuch und
eine Anzahl Briefe nicht Er fügte dadurch der Fr einen ganz be
deutenden Schaden zu Ein entdecktes goldenes Armband ſtahl er
Kaum hatte er den Raum verlaſſen als ſein Onkel und ſein Meiſter
zurückkehrten Letzterer entfernte ſich jedoch ſehr bald wieder und
begab ſich in einen Gaſthof Als nun der Onkel des Sperl das
Kloſett aufſuchte eilte der Nichtsnutz in das Wohnzimmer ſeines
Meiſters und erbrach hier ein Pult entdeckte jedoch darin kein
Geld Jn einem Behälter des Onkels fand er aber 550 Mk die
er an ſich nahm Kaum war dieſer Streich ausgeführt ſo kehrte
der Onkel ein Greis von 88 Jahren in das Wohnzimmer zurück
Das Bürſchchen ſprang nun ſchnell an die Stubentür und ſchloß
den alten Mann ein um nicht an der Flucht behindert zu ſein Er
fuhr darauf per Bahn an den Rhein Jn Königswinter ſpielte er
den noblen Herrn unternahm täglich hoch zu Roß Vergnügungs
touren und ließ täglich mehr als 50 Mk darauf gehen Dadurch
machte er ſich verdächtig und ſo wurde er feſtgenommen noch ehe
er das ganze Geld verjubelt hatte Der Gerichtshof verhängte
über ihn eine Gefängnisſtrafe von 6 Monaten will ihn jedoch der
bedingten Begnadigung empfehlen

Ein recht törichter Streich Der 30 jährige Grubenarbeiter
Paul Kaſulke aus Wettin entwendete in einem Steinbruch zwei
Dynamitpatronen Wie er ſchon vorher geäußert hatte wollte er
damit dem Schießmeiſter nur eine Poſſen ſpielen und ihm nach
weiſen daß er in der Aufbewahrung des Sprengſtoffes nachläſſig
ſei Zwei Tage ſpäter meldete er dem Gendarmerie Wachtmeiſter
den Beſitz der Patronen an Daß er ſich durch die Aneignung des
Dynamits eine böſe Suppe eingebrockt hatte ahnte er nicht merkte
das vielmehr erſt als er eine Anklage wegen Vergehens gegen 8 8
des Sprengſtoffgeſetzes erhielt Dieſer Paragraph ſagt Wer
Sprengſtoffe herſtellt anſchafft beſtellt wiſſentlich in ſeinen Be
ſitz bringt oder an andere Perſonen überläßt unter Umſtänden
welche nicht erweiſen daß dies zu einem erlaubten Zweck geſchieht
wird mit Zuchthausſtrafe bis zu fünf Jahren oder mit Gefängnis
nicht unter einem Jahre beſtraft Kaſulke brach vor Gericht faſt
zuſammen als der Staatsanwalt gegen ihn ein Jahr Gefängnis
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Es gibt nichts Beſſeres

beantragte Zu ſeinem Glück hielt der Gerichtshof ſeine Be
ſtrafung nur auf Grund des S 9 des Sprengſtoffgeſetzes für ge
boten Darnach wird beſtraft wer im Beſitze von Sprengſtoffen
betroffen wird ohne polizeiliche Erlaubnis hierzu nachweiſen zu
können Das geringſte zuläſſige Strafmaß beträgt aber immer
noch 3 Monate Gefängnis Auf dieſe Strafe wurde gegen den An
geklagten erkannt

Urkundenfälſchung Betrug und Unterſchlagung Der 30jährSchloſſer Guſtav Aehle der wegen Eigentumsvergehen on
ganz empfindlich vorbeſtraft iſt und jetzt in Hannover eine Ge
fängnisſtrafe von 1 Jahr und 2 Wochen verbüßt borgte ſich im
Dezember v J in Halle von einem Arbeiter einem weitläufigen
Verwandten einen Anzug da er ſich um eine Stelle perſönlich be
werben wollte und nicht im Beſitze beſſerer Kleidung war Er
machte darauf mit dem Verwandten eine tüchtige Bierreiſe kam
ſchließlich aber von dieſem auf dem Marktplatze ab Als er nun
in dem geliehenen Anzuge einen Pfandſchein und den Taufſchein
des Verleihers fand ſuchte er einen Handlungsgehilfen auf bat
dieſen ihm auf den Pfandſchein 3 Mk zu borgen und unterſchrieb
als er das Geld erhielt die Quittung mit dem Namen des Ver
wandten Dieſer nichtsnutzige Streich brachte ihm eine Zuſatz
ſtrafe von 226 Monaten Gefängnis ein Vor dem Schöffengericht
hatte er ſich noch wegen Unterſchlagung zu verantworten Ein
Obſthändler hatte ihn gebeten w beim Obſthandel behilflich zu
ſein Aehle erhielt zwei Körbe Aepfel die er verkaufen ſollte
führte den Auftrag auch aus verſchwand aber mit dem Gelde Das
Schöffengericht verurteilte ihn deshalb zu zwei Wochen Gefängnis

Schöffengericht v
Halle a 18 September

Ein Schwindler Der 20 r e Kaufmann Richard Wink
ler der eine böſe Vergangen eit hat kam eines Tages als Ar
beitsloſer in das Bureau der Stadtmiſſion und bat um Beſchäf
tigung Da er einen guten Eindruck machte wurde er beauftragt
in einem beſtimmten Bezirk der Stadt bei bemittelten Perſone
für die Arbeitsloſen nach Stundenarbeit anzufragen und erhiel
dazu eine Liſte die zugleich als Legitimation galt Als Winkle
nun von einer Dame gefragt wurde ob er auch Geld für die Ueber
ſchwemmten mitnehmen wollte bejahte er dies und kam dadur
auf die Jdee bei den weiteren Anfragen nach Stundenarbeit gleich
zu erklären er ſei beauftragt für die Ueberſchwemmten Geldbe
träge zu erbitten Da er die Bitte in beſcheidener Weiſe vortrug
hatte er Erfolg und nach kurzer Zeit über 6 Mark erhalten
bekümmerte ſich nun nicht mehr um ſeinen Auftrag ſondern er
griff mit dem erſchwindelten Gelde die Flucht Er tauchte danw
wieder in Nürnberg auf Dort verübte er abermals Schwindeleien
wobei er ſich als Student der Theologie ausgab Das hieſige
Schöffengericht verurteilte den Schuldigen unter Einſchluß der
in Nürnberg gegen ihn erkannten Gefängnisſtrafe von einem
Monat zu 4 Monaten Gefängnis

Fahrläſſige Körperverletzung Der 21 jährige Chauffeur
Friedrich Lenk fuhr am 25 Juni mit einem Automobil ohne
Warnungsſignal zu geben aus der Krukenberg in die Forſter
ſtraße Er hatte ein raſches Tempo eingeſchlagen ſodaß der Wagen
in der Kurve etwas ſchleuderte Dadurch ſtreifte er den Dienſt
mann Th der einen Handwagen zog und ſchleifte den Man
5 Meter weit fort Der Angefahrene der Quetſchwunden davon
getragen hatte wurde von dem Schuldigen in die Klinik gefahren
und war 5 Wochen krank Der Chauffeur hat dann dem Verletzten
auch 100 Mark Schmerzensgeld gezahlt Heute traf ihn noch eine
Geldſtrafe von 20 Mk

Fahrläſſige Brandſtiftung Der verheiratete Arbeiter Max
Reif aus Dölau verurſachte am 26 Mai in einer Bude über
einem Tonſchacht auf Lieskauer Feldflur dadurch einen Brand daß
er nach dem Frühſtück ſich darin eine Zigarre anſteckte und das noch
brennende Streichholz in das dort liegende Stroh warf Er be
nahm ſich dann als er die Flammen emporlodern ſah recht kopf4
los rief nur den im Schacht ſich aufhaltenden Arbeitern zu her
vorzukommen dachte im übrigen aber nur an ſeine Rettung und
lief davon Wie Zeugen bekunden hätte bei einiger Energie ſehr
leicht das Feuer gelöſcht werden können da nur wenig Stroh in
der Bude lag Er handelte auch recht feig als er die Flucht er
griff denn unten in dem 12 Meter tiefen Schacht deſſen Wände
aus Holz hergeſtellt waren befanden ſich 2 Arbeiter die in großer
Gefahr ſchwebten verbrannt zu werden Der Stollen war nur
4 Meter lang und mit Balken und Brettern geſtützt bezw ausge
legt Zum Glück hörten ſie ſofort den Ruf und ſo eilten ſie im
Schacht hoch und konnten die brennende Bude die vollſtändig ein
geäſchert wurde noch verlaſſen Reif zog ſich dadurch eine Anklage
wegen fahrläſſiger Brandſtiftung zu Das Schöffengericht ver
urteilte ihn zu einer Geldſtrafe von 40 Mk

Jm Ranſch Recht unvernünftig benahm ſich der Student
Walter Schmidt in der Nacht zum 14 Juni Er hatte am vor
hergehenden Nachmittag gegen 4 Uhr in einem Reſtaurant zu
zechen begonnnen und die Kneiperei bis 2 Uhr nachts fortgeſetzt
Er geriet dadurch in Radauſtimmung Als ihm der Eintritt in
ein Café verweigert wurde ſchlug er dem Wirt 16 kleine Fenſter
ſcheiben im Werte von 25 Mark ein außerdem zertrümmerte er
eine Schaukaſtenſcheibe eines Klempnermeiſters Vor Gericht ent
ſchuldigte er ſich mit n damaligen Angetrunkenheit Der Ge
richtshof verhängte über ihn eine Geldſtrafe von 120 Mk

Die ganze Familie bewundert
Babys entzückend friſchen roſigen Teint Baby iſt freilich ſtets mit
Myrrholinſeife gewaſchen worden 50 Pfg das Stück

Schuhmachermeister

5 Geiststrasse 10
hat seinen guten Ruf dureb unvergleichliche Qualitäten und einzigartige Passform seiner Stiefeln begründet

Durch fachmännische Kenntnisse hat die Firma ihr System so vervollkommnet dass sie Garantie übernimmt fast jede
läufer einen Wirklich passenden Stiefel geben zu können

Pirls Herren u DBammen Stiefelm
ermöglichen es jedem einen passenden Stiefel zu erhalten

bis Weite 10 und Lingengrösse 47

Auch Anfertigong nach Mass in eigener Werkstatt nneh dreoffach patentamtlich gesehütztem System
mter Garantie urer r Passtorm

Grosses Lager in PIattſuss Einlaven für Platttuss und sonstige Fussleſden von grosser Wichtigkeit
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Frankfurt a 18 September Die Luftſchiffbaugeſellſchaft Zeppelin teilt mit Die Fahrt des 3 111

nach Düſſeldorf wird Sonntag morgen von Frankfurt a Maus angetreten werden Die durch die geſtrige Havarie verurſachte
Verſchiebung der Fahrt auf Sonntag hat fol ſende Aenderungen
des urſ prünglichen Plans nötig gemacht Die Fahrt wird zunächſt
von Frankfurt aus über Wetzlar Siegen Olpe und Werdol nachLüdenſcheid gehen Wenn die Wind und Wetterverhältniſſe ſo
günſtig ſind daß die Ankunft in Lüdenſcheid ſpäteſtens am Mittag
erfolgt ſo wird eine Schleifenfahrt über Hagen Dortmund
Bochum Eſſen Mülheim a d Ruhr und Duisburg bis Düſſeldorf
ausgeführt werden Andernfalls wird direkt von Lüdenſcheid nach
Düſſeldorf gefahren werden Eine Landung iſt nirgends 3
auch in Eſſen nicht beabſichtigt Beſondere Wünſche be
ſtimmter Gemeinden können keine Berückſichtigung finden und
es wäre wünſchenswert daß man die Zeppelin Geſellſchaft nichtit derartigen Wiese behelligte

Frankfurt a September Die r Luftſchiffbaueſellſchaft teilt ler mit Mit Rückſicht auf die berg
uliche Bevölkerung hatten wir beſchloſſen am Sonntag

nachmittag das rheiniſch weſtfäli ſche Jnduſtrierevier mit 3 III
aufzuſuchen wobei die vorgeſehene Zwiſchenlandung in Eſſen aller
dings hätte unterbleiben müſſen Der außerordentlichen Enttän
ſchung die dieſer letztere Umſtand in Eſſen verurſachte und den
dringenden Vorſtellungen die deshalb an uns ergangen ſind haben
wir geglaubt Rechnung tragen zu müſſen So wird denn 3 III
von Lüdenſcheid aus über Elberfeld Barmen Solingen und Rem
ſcheid am Sonntag nach Düſſeldorf fliegen Am Montag ſoll dann
eine Fahrt nach Eſſen und eine Landung ausgeführt werden woran
ſich ein Flug über das bergbauliche Revier in der urſprünglich

Weiſe bis Dortmund anſchließen wird Die großen
ke haben beſchloſſen für die in Betracht kommenden Stunden

den Bet rieb ein zuſtellen
Frankfurt a 19 September Das Luftſchiff 3 I11hat heute früh um 6 M her ſeine Fernfahrt über das Main

und Rheintal nach Düſſeldorf angetreten An der Fahrt uehmen
teil Graf Zeppelin junior Direktor Colsmann und Oberbürgerx
meiſter Marx Düſſeldorf Um 7 Uhr 40 Minnten paſſierte
3 III Rüdesheim

Neuwied 19 September 3Z III der um 9 Uhr St Goar
und um 11 Uhr 10 Minuten Koblenz paſſiert hatte fuhr
um 11 Uhr 30 Minuten in langſamer Fahrt über die Stadt
in der Richtung auf Bonn

Bonn 19 September Das Luftſchiff 3 III paſſierte umUhr 35 Minuten Andernach um 12 Uhr 30 Minuten Honnef
um 12 Uhr 55 Minuten Königswinter und um 1 Uhr 20 MinutenBonn in der Richtung auf Köln

Köln 19 September Um 3 Uhr 20 Minuten überflog 3 1I1I1
Köln in der Richtung des Rheins weiter fahrend

Düſſeldorf 19 September 3Z III traf 5 Uhr 55 Min
über der Golzheimer Heide ein und landete glatt 6 Uhr
3 Minuten

Düſſelvorf 19 September Nach der glücklichen Landung desLuftſchiffes entſtiegen ihm Graf Zeppelin junior Oberingenieur
Dürr Direktor Colsmann Oberbürgermeiſter Marx und Fabri
fant Berg Alsdann erfolgte die Begrüßungsanſprache durch den
Beigeordneten Dr The leman n die in ein Hoch auf denGrafen Zeppelin anskftang Oberbürgermeiſter Marx verlas ein
Telegramm in dem er dem Grafen Zeppelin die glückliche Lan
dung des Luftſchiffes meldete Darauf ſprach OberingenieurDürr im Auftrage des Grafen Zeppelin deſſen Bedauern aus
daß der Graf die Fahrt nach Düſſeidorf nicht ſelbſt habe leiten
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köhnen Die Anſprache klang in ein Hoch auf die Stadt Düſſeldorf aus Nach dieſem Begrüßungsakt erfolgte die Abfahrt nach

der Stadt Trotz des ſtrömenden nie ausſetzenden Regens hatten
ſich Tauſende von Zuſchauern auf dem Landungsplatze verſammelt
die bei der Landung und bei der Abfahrt der Luftſchiffer vom Lan
dungsplatz in brauſende Hurrarufe ausbrachen

Kleine Chronik
Berlin 17 September Jn der kron prinzlichenFamiliej wird für den November einem freudigen Ereignis

entgegengeſehen Die Kronprinzeſſin hat ſich daher in der letzten
Zeit von allen Feſtlichkeiten ferngehalten

Berlin 18 September Eröffnung der Jubiläum s
Kochkunſt Ausſtellung Jn den Ausſtellungshallen am
Zoologiſchen Garten wurde heute nachmittag die von der Gaſt
wirtsinnung zu Berlin aus Anlaß ihres 25jährigen Beſtehens und
dom Verein der Saalbeſitzer von Berlin und Umgebung aus Anlaß
ſeines 50jährigen Beſtehens veranſtaltete Jubiläums Kochkunſt
Ausſtellung eröffnet Außer dem Ehrenpräſidenten der Ausſtel
lung Oberbürgermeiſter Kirſchner hatten ſich eingefunden der
Stadtverordi tefenvorſteher Michelet der Unterſtaatsſetretär a D
Fritſch der Oberhoflüchenmeiſter Graf Pückler 9 Rogau u a Nach
einem Geſan s des S pernchors bewrüß te der Ob ermeiſter der Gaſt
wirtsinnung Vogel die Gäſte und dankte allen die zum Gelingen
der Ausſtellung beigetragen hätten Hierauf hielt der Oberbürger
meiſter Kirſchner der Ehrenpräſident der Ausſtellung eine kurze
Anſprache über die Bedeutung der Kochkunſt Aus ſtellun die miteinem Hoch auf rn Kaiſer ſchloß Er erklärte dann die Aue ſtellung

für eröffnet Ein Rundgang durch die Ausſtellungshallen beſchloßdie Eröffnungs feier

Berlin 18 September Ein gerechtes Urteil WegenMißzhandlung ihres Kindes das infolge der Grauſamkeiten ſchließ
lich ſtarb wurden die Arbeiterfrau Seidel und ihr Mann vom
Landgericht l in Be erlin zu 3 bezw 12 Jahren Zuchthaus undEhrverluſt ver urteilt Die entmenſchten Eltern hatten an ihrem
Zweijährigen vor der Ehe geborenen Knaben haarſträubende

Grauſamkeiten verübt Eines Tages bemerkten Hausbewohner wie der Ehemann Seidel den z mehrere Male
mit dem Kopf auf den Fußboden ſchlug wobei er von der Frau
noch zu weiteren Mißhandlungen aufgehetzt wurde Durch fort
geſetzte Schläge war das Kind ſchließlich ſo dreſſiert daß es trotz
der gröbſten Mißhandlungen nicht einmal ſchreien oder weinen

ergaben daß das Kind an ſeinem
Todestage noch geprügelt worden war Beide Eheleute ſtandenwegen dieſer Straftaten ſchon einmal vor Gericht die Frau erhielt
damals 1 Jahr 9 Monake der Mann 6 Monate Gefängnis Gegendies allzu milde Urteil legte die Staatsanwaltſchaft Reviſion ein
mit dem Ergebnis daß jetzt ein Urteil gefällt wurde das demallgemeinen Rechtsempfinden ſowie dem Geiſt der neuen Straf
juſtiz mehr entſpricht als das andere

a e

daner der Oberrealſchule Moſes der einzige Sohn eines Brauerei
beſitzers s infolge der Rüge eines Lehrers Der Lehrer hatte den
Sekundaner moraliſch unreif genannt

Königsberg Preußen 18 September Die Cho
wer Jn Pokallna bei Ruß im Kreis Heydekrug wurden zweiexrafälle bakteriologiſch feſtgeſtellt Eine on iſt be

geſtorben die andere iſt iſoliert Seitens der Behörden ſind
alle Sicherheitsmaßregeln getroffen worden

Königsberg 18 September Bei den Choleraerkrankungen in
Pokallna im Kreiſe ln dandelt ſich um den FlößerKibelka der auf einem Floß von Ruß nach Memel gef fahren
war Von Memel e Witiwech gren er in den erſten Tagen
dieſer Woche und ſtarb am Mittwoch r Verlauf der Krankheitließ den Verdacht auf Cholera zu ſo daß ich alle erforder

lichen Maßregeln fen wurden Kibelka iſt bereits beerdigt
Die zweite Erkranku etrifft die Frau 343 ibelka die ſichvermutlich bei der Pflege ihres Mannes in ſgiert hat In beiden
Erkrankungsfällen iſt Cholera bakteriologiſch feſtg eſtellt wordendas Befinden der Frau iſt bisher verhä mismehtg befriedigend
Man hofft dank der ſofort getroffenen Jſolierungsmaßregeln die
Krankheit auf ihren Herd zu beſchränken Anzeichen von irgend
einer Weiterverbreitung haben ſich bislang nirgends gezeigt

Newyork 18 September Schwerer Orkan aufHavan g Aus Havana wird gemeldet daß in der Provinz
Pinar del Rio dem Haupttabaldiſtrikt ein ſchwerer Orkan gewütet
hat Der Umfang des Schadens iſt noch unbekannt Die Verbin
dungen ſind unterbrochen

Rio de Janeiro 18 September Das g elbe Fieber
Wie die Blätter melden iſt das gelbe Fieber in Bahia wieder aufgetaucht und graſſiert insbeſondere unter den Hafenarbeitgrn

Sportnachrichten
Vferdeſport

Rennen zu Grunewald Der Berliner Rennverein hatte am
Sonntag noch viel Glück mit dem Wetter Die drohenden Regen
wolken verzogen ſich aber der Beſuch blieb hinter den früheren
Sonntagen erheblich zurück Die hauptſächlich dem
Sport gewidmeten Konkurrenzen brachten verſchiedene
Ueberraſchungen die wohl hauptſächlich auf das tiefe und
daher doppelt ſchwierige Geläuf zurückzuführen ſind
Jn der Hauptkonkurrenz dem September Preis führte zunächſt
Angola dann Libanon vor Polichinelle und Sternberg während
ſich der Favorit Per ſe reichlich weit aus dem Rennen an den
Schluß des Feldes legte Sternberg war nach einem ſchweren
Fehler ebenſo wie Libanon am vorletzten Sprung geſchlagen Po
lichinelle unter Lt Freyer ſicherte ſich nunmehr einen großen Vor
ſprung und gewann ſehr leicht gegen den zuletzt aufgerückten Per ſe
Der Totaliſator zahlte auf den Sieg beinahe 20faches Geld Nicht
viel weniger überraſchend kam der Erfolg von Belletola im Derff
linger Jagd Rennen Edda hatte das ganze Rennen in flotter
Fahrt geführt Nach dem letzten Sprung ſchloſſen Ruſſel Sage und
Bellatola mit ihr auf Zwiſchen den drei zum Umfallen müden
Pferden entſpann ſich dann noch ein ſcharfer Kampf aus dem Bel
latola unter Lt Graf Schmettow um einen Kopf als Sieger überRuſſel Sage hervorging Ebenfalls nur einen Kopf zurück endete

Edda Die drei übrigen Hindernisrennen zeigten Jockei Roſak
in großer Form der in Kuroti 2 Hildegard die Hans ganz über
legen abfertigte und Quiproquo drei Siege ſteuerte

Die Rennen zu Leipzig nahmen am Sonabend einem Privat
telegramm zufolge bei trübem Wetter ihren Anfang Die Haupt
konkurrenz des Tages der Leipziger Stiftungspreis brachte denerwarteten Sieg des Graditzer Horniſt der Cola Rienzi zwar nur
um einen Hals aber ganz nach Gefallen abfertigte

Marabon Siegerin im Großen Preis von Leipzig Das
zweitägige Herbſtmeeting erreichte am Sonntag mit der Entſchei
dung des Großen Preiſes ſein Ende Es herrſchte heiteres Wetter
und die Bahn zeigte guten Beſuch doch war das Geläuf durch den
Sonnabend Nacht berniedergegangenen ſtarken Regen ſehr tief ge
worden Für die mit 25000 Mark ausgeſtattete Hauptkonkurrenz
erſchienen die beiden Graditzer Marabou und Steinhammer Hrn
v W Weinbergs Fervor und Geſtüt Unnas Spion am Start Spion
und Steinhammer führten vor Fervor während Marabou abwar
tend den letzten Platz beſetzte Es entſpann ſich ein ſchnelles ſchönes
Rennen Nach der erſten Runde ging Fervor vor Spion knapp an
die Spitze Steinhammer bekannte ſich bald als geſchlagen Jm
les ten Vogen rückte Marabou dicht zu Spion und dann zu dem in
er Geraden von Spion wegziehenden Fervor auf um Zum Schlußch mit einer Länge en Fervor zu gewinnen Fervor hatte

durch ſeinen ſtändigen Platz an der Außenſeite neben Spion ein
ſehr unglückliches Rennen

Rasdſport
Der Große Preis von Berlin über 100 Kilometer der am

Sonntag im Sportpark Steglitz von Walthour Theile Ryſer Parent Robl und Schipke beſtritten werden ſollte wurde wegen un

günſtiger Witterung abgeſagt Das Rennen ſoll nunmehr am Mon
tag abend 46 Uhr zum Austrag gelangen

Fußballſport
Halle

Am geſtrigen Sonntag gelang es der 1 Mannſchaft des DB K Favorit im Verbandsſpiel die 1 Mannſchaft des H F Kl
Eintracht mit 3 zu ſchlagen Halbzeit 3 Favorit 4 ſiegte ebenfalls indem ſie im Geſellſchafté ſpiel über die Mannſchaft des
H F K Wacker mit 0 gewann Halbzeit 2Ein FußballStädtekampf Sehben Breben kam am Sonn

tag in Dresden zum Austrag Wie uns ein Telegramm meldet
ſiegte die kombinierte Dresdener Mannſchaft mit 9 Goals nach
dem ſie bereits bei Halbzeit mit 0 geführt hatte

Rtblekik
Die Meiſterſchaft von Deutſchland im Gehen über 100 Klm

wurde am Sonntag auf der Strecke Lübben Berlin vom
Sportklub Komet veranſtaltet Das Wetter war dem Unternehmen
nicht gerade günſtig denn wiederholte Regenſchauer erſchwerten
den Konkurrenten unterwegs ihre ſchon an und für ich nicht leichte
Aufgabe Aus allen Teilen Deutſchlands waren Meldungen ein
gegangen ſo daß ſich dem Starter in Lübben die ſtattliche Anzahl
von 95 Teilnehmern ſtellte die am Sonntad morgen um 5 Uhr
12 Min auf die Reiſe geſandt wurden Der vorjährige Sieger

um
Seiffert vom veranſtaltenden Klub der auch diesmal als Favorit

bei dem Führenden b an konnte Die Beiden pien en ſi
anzen Weg über zuſammen während die anderen langſam u

de Bei 75 Klm wurde mit 8 Std 7 Min 2 ein neuerekord nſgee Die Kontrolle Britz 89 anf paſſierten beide
Gegner noch zuſammen dann hielt der Süddeutſche den richtigen
Innere zu zum Angriff bald für gekommen 8 Kilometer vor dem

ging er ſeinem hartnäckigen Gegner t mit gewaltigen
Schritten davon ſo daß a aufgab Schmidt Nürnberg traf
unangefochten und in re friſchem Zuſtand in der Rekordzeit
11 Std 3 Min Sek als Erſter im Sportpark Treptow einZwei Minuten ſpäter langte PeterſonKiel an dem erſt 28 Min
ſpäter Blankenburg Berlin in 11 Std 33 Min 38,4 Sek vor demgleichzeitig als rer das Ziel paſſierenden Schley Köln Schra
der Kiel und BrockmannBerlin folgten Jnnerhalb der auf 14
Stunden er trafen noch ein TiedemannKiel geig n of er ären Schuhmacher StendalJl a S eine Blaſchey Duttke GerlachDürre und kluge erlin BehrutFürſtenwalde EymeßChar
lottenburg Kneſkebeck Kiel un Wecke Lichtenrade

Ruderſport
Amſterdam 20 September Telegramm Der Halleſche

Ruderklub iſt in der Holländiſchen Rudermeiſterſchaft und im
Junioreiner wegen Kolliſion ausgeſchieden Die Meiſter
ſchaft gewann ein ruſſiſcher Ruderer im Junioreiner ein Amſter
damer

Nutomobilſport
Wien 19 September Heute fand auf der 10 Kilometer

langen Strecke Schottwien Semmering das diesjährige Auto
mobil Bergrennen ſtatt Salzer drückte a einem Mer
cedes Wagen den beſtehenden Rekord Minuten 23 Sekunden
auf 7 Minuten 7 Sekunden herab

Tuftſchiffabrt
Die Flugverſuche Orville Wrights Berlin 18 September

Orville Wr e ſtieg heute in der 11 Vormittagsſtunde völlig
überraſchend nachdem er ſeine Abſicht unmittelbar ar ange
kündigt hatte auf um den von ihm ſelbſt aufgeſtellten Weltrekord
für den Flug mit einem Paſſagier zu ſchlagen Der e
ihm in glänzender Weiſe Wright blieb 1 Stunde 35 Minuten47 Selunden mit ſeinem vegletter dem Kapitän Engelhardt in
der Luft und landete dann glatt in der Nähe der Halle Er hat mit
dem heutigen Fluge ſeinen eigenen Weltrekord ge
brochen den er am 27 Juli ds Js mit dem bekannten amerikaniſchen Aeronauten Leutnant Franc P Lahm dem erſten Sieger
im Gordon Bennett Wettbewerb für Freiballons aufgeſtellt hatte
Der Flug fand damals anläßlich der Abnahmeflüge für die ameri
kaniſche Regierung bei Fort Myuer ſtatt und dauerte 1 Stunde
12 Minuten 36 Sekunden Der Aufſtieg zu einer Dauerfahrt
erfolgte am Nnachmittag um 32 Uhr Die Flüge Orville Wrights
hatten auf das Berliner Publikum eine e e Wirkung ausgeübt
Eine endloſe Reihe von Automobilen Droſchken und Equipagen be
wegte ſich in den erſten Nachmittagsſtunden nach der Aeroplanhalle

Wright hatte einen ReſerveBenzin Tank mitgenommen Er flog
in einer Höhe von etwa 10 bis 15 Metern über der Erde und lan
dete glatt nach einer Fahrtdauer von 15 Stunden Die Flug
verſuche Wrights auf dem Tempelhofer Feld haben mit dem heutigen Tage ihren Abſchluß gefunden Wie wir hören wird der
Kaiſer in der nächſten Woche auf dem Bornſtedter Felde bei

dern einem Fluge Wrights mit dem Kapitän Engelhardt bei
wohnen

Ein Unfall des Parſeval III Frankfurt 18 September Als heute vormittag der Parſeval II zu
einer Paſſagierfahrt aus ſeiner Halle gebracht wurde es
war etwas böiges Wetter wurde der Ballon in ſeinem
hinteren Teile von einem Windſtoße erfaßt und da die Bedienungs
mannſchaft ihn nicht zu halten vermochte mit ſeinem Vorderteil
z das obere Geſtänge der Ballonhalle gedrückt Die Ballon

ülle blieb an einer yrauee hängen und wurde an zwei
Stellen aufgeriſſen J nicht mehr den Ballonvollkomen in ſeine Halle r ton ringen er entleerte ſich

vollſtändig in kurzer Zeit und mußte abmontiert werden
ren ſrten werden in drei bis vier Tagen wieder aufgenommen
werden

Die Flugverſuche des n Jene Grade Berlin 18 Sep
tember Jngenieur Grade aus Magdeburg hat geſtern
wiederum einen gutgelungenen Flugverſuch unternommen Jnmehreren Schleifen legte er die Strecke von mehr als 2 Kilometern
urück Sonntag den 26 ds Mts wird er auf dem Flugfelde in

ork bei Beelitz einen neuen Flugverſuch unternehmen

Vermiſchtes
u und Charakter Jm Figaro ſchreibt Sonionach dem B Zufällig land ere Génate eine ererbte

Bidliothet von Büchern die man ni Fer hat Nippſachen
die nur Geſchenke und Andenken ſind Möbel und Tapiſſerien die
man auf Anraten des Dekorateurs r hat können einen
trügeriſchen Jnnenſchmuck bilden Jch nenne ſo einen
Jnnenſchmuck der von den Gewohnheiten den Fähigkeiten dem
Geſchmack ſeines Beſitzers nicht verrät Ein Heim kann
Das Hotelzimmer dagegen lügt nie Der Reiſende der ſiin ihm einrie tet verrät ob er es will oder nicht ſogleich etwa
von ſeinem Jnnern Noch ehe er ſeinen Koffer ausgepacktAn ve ſeine uns auf allen Möbeln an allen e

uf dem Tiſch liegen ſeine Tvilettegeräte Jn den Schränken ſinſeine Kleider aiſgehgnet Jn den Schubladen verſchwinden di
Krawatten die Wäſche und der Reſt Das Ausſehen ſeineGepäckſtücke hätte genügt mich die ſoziale Stellung des
Reiſenden erraten zu laſſen Der Anblick der ausgepackten Sachen
die Weiſe ihrer Unterbringung die Art wie ein Spazierſtock eir
Hut die d auf den Tiſch oder die Kommode gelegt ſind
verraten mir das übrige e mir ob der Fremde elegant
Gewrhnheiten ob er Geſchmack hat ob er ein methodiſcher Geiſt
oder unordentlich ein Schlaukopf oder ein Tölpel iſt ob er die

rauen liebt ob er als Liebhaber ſchüchtern oder verwegen iſtWenn ich eine erwachſene Tochter hätte und ein junger Manr

ſich um ſie würbe dann ließe ich ihn in irgend eine Sommer
friſche kommen Dort überraſchte ich ihn eines Tages in ſeinem
Hotelzimmer Vor Ablauf einer z zeigtnnte hätte dies Zimme
mir alles Wiſſenswerte über ihn geſagt

u e 4

ch Seife
be bleibt rotz allen wunderbaren neumodischen Erfindungen auf dem Gebieth Aer chemischen Waschmitftel der sorqsamen ehe zuverlässiqose

freundin sie verleihf ohne die Gewebe anzugreifen ßeinhejt frische u Weise
da Sie reinste Seife ist hergesfeilt aus sfreng geprüften Rohmaferiaſien
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Dienstag

Briand und die Preſſe
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 18 September
Wie ſie ſchön war unter dem Kaiſerreich Das grauſame

Wort ſtand einmal unter einem Zerrbild des Satirikers Forain
und in der verblühten Schönheit der es als Zoll poſthumer Be
wunderung gewidmet war erkannte man auf den erſten Buück
unſere Marianne die ſogenannte dritte Republik Sie
hat ſich in der Tat arg verändert ſeit jenen Tagen da die revolu
tionäre gen des Quartier latin ſie nur als Traumgeſtalt er
blickte und in ihr das Jdeal von Freiheit Gerechtigkeit und Bürger
tugend verehrte Was iſt von all der Schwärmerei heute noch
übrig Jm Quartier latin tobt wieder eine revolutionäre Jugend
aber r a raert lautet Nieder mit der Vettel Die
Vettel iſt jene ſelbe Republik die ſo ſchön war unter dem Kaiſer

reich Das heranwachſende Geſchlecht der Gallier betitelt ſich
trohig Des Königs Camelots und agitiert mit Straßen
krawallen für die Wiederherſtellung der nationalen
und legitimen Monarchie Vielleicht gelangt dieſe Be
Zug rüher oder ſpäter einmal zum Ziel Das franzöſiſche
Volk iſt von altersher ſo veränderungsſüchtig novarum rerum
semper studiosi Und ſeine Gewalthaber ſind ſo unvorſichtig ſo
übermütig Jhr Nepotismus kennt keine Scheu ihr Deſpotismus
keine geſetzliche Schranke mehr Jmmer lauter immer häufiger
vernimmt man hier in Paris die Klage Es geht ſo ſchlimm zu
wie unter dem Kaiſerreich Diejenigen die das ſagen verleumden
das Kaiſerreich Die Miniſter des dritten Napoleon mögen mit
ihren Gegnern ganz ebenſo rückſichtslos umgeſprungen ſein wie
die Minſter der Republik mit den ihrigen aber jene konnten ſich
dabei auf das herrſchende Recht berufen auf die diskretionären
Vollmachten welche die damalige Staatsverfaſſung den Verwal
tungsbehörden verlieh während dieſe mit vollem Bewußtſein ihres

die Geſetze verletzen die ſie ſelber dem Lande gegeben
aben

Da iſt beiſpielsweiſe ein Geſetz betreffend die Preßfreiheit
auch eine republikaniſche Errungenſchaft und noch gar keine ſo alte
da ſie erſt aus dem Jahre 1885 datiert Heute unter der Herr
ſchaft der le Radikalen iſt ſie bereits veraltet denn der
regierende Exanarchiſt Briand begnügt ſich nicht damit die

Preſſe ſobald ſie ihm unbequem wird zu knebeln ſondern er er
laubt ſich ſogar gegneriſche Zeitſchriften zu unterdrücken ohne
ihnen vorher einen Prozeß zu machen ohne ſie gerichtlich verur
teilen zu laſſen ohne auch nur eine Klage gegen ſie einzureichenDas Verfahren iſt höchſt einfach Die Exemplare die an Abon
nenten verſandt werden gehen auf dem Poſtwege verloren und der
Einzelverkauf wird verhindert indem man die Zeitungshändler
ſeitens der Straßenpolizei vor dem Auslegen und Feilhalten der
verbotenen Druckſchrift warnen und ihnen für den Fall des Zu

widerhandelns Verluſt ihres Gewerbeſcheines androhen läßt Auf
ſolche Weiſe ſucht man jetzt die Wochenſchrift Oeuv re
umzubringen Dieſe von den intimſten ehemaligen Kameraden des
Konſeilspräſidenten herausgegebene Broſchüre behandelt die re
gierenden Emporkömmlinge allerdings äußerſt reſpektlos aber was
ſie über die Vergangenheit der Herren und auch über ihre heutigen
Machenſchaften enthüllt ſcheint wahr zu ſein da ſie jede Behaup
tung mit dokumnetariſchen Beweiſen unterſtützt Wenn ſie Herrn
Briand vorwirft er ſei als Advokat nicht nur der ſtändige Ver
teidiger aller Anarchiſten Antimilitariſten und Antipatrioten
ſondern zugleich als Agitator und dann als Kammerdeputierter
Vorkämpfer der ſozialiſtiſchen Revolution des Generalſtreik und
des Antimilitarismus geweſen ſo belegt ſie ſolche Anklage mit
maſſenhaften Zitaten aus Briands Reden und Zeitungsartikein
Wenn ſie die Franzoſen darauf aufmerkſam macht daß dieſer ver
antwortliche Träger der Regierungsgewalt dieſer frühere Juſtiz
miniſter dieſer geweſene Unterrichtsminiſter alle jene Würden und
Titel auf ſeinen Scheilel zu häufen wagte nachdem er wegen des
denkbar ſkandalöſeſten Sittlichkeitsverbrechens wegen eines öffent
lich und am hellen Tage be 1 Aktes grober Unzucht in zwei
Zaſtarzen zu rn und Geldbuße verurteilt wurde ſo gibt ſie
auch die Daten der beiden Straferkenntniſſe an 4 November 1891
a Co ltzeigericht zu Redon und 2 Februar 1892 Appellhof zu

Rennes
Man begreift daß der junge Rechtsgelehrte Briand nach ſolchen

Konflikten mit der Juſtiz Anarchiſt wurde Jhm blieb ja auch
nichts anderes übrig da er in Saint Nazaire aus dem Advokaten
orden ausgeſtoßen und in Paris wohin er ſich flüchtete nicht als
Mitglied des Barreau zugelaſſen wurde Man würde auch be
greifen daß ihm die Erinnerung an jene Erlebniſſe ärgerlich iſt
aber man begreift nicht daß er zu einem ſo plumpen Verteidigungs
mittel greift wie es die heimliche heimtückiſch gewaltſame Unter

ten besonders häufig bei
jungen Leuten beiderlei e
Geschlechts in den Ent

T eklungsjahren auf und
Können zu erheblicher Ver e

unstaltung der Gesichtshaut führen unter der die Schönheit
ganz bedeutend leidet Nach landläutfiger Meinung wird alles
Heil von dem fleissigen Gebrauch eines Blutreinigungtees er
Wartet der indessen nicht entfernt den ihm zugeschriebenen
Erfolg gerzielt Denn gerade bei jungen soliden Leuten kann
von einer Anhäufung von Krankheitsstoffen im Blut nicht gut
gesprochen werden solange nicht eine wirkliche Krankheit
vorliegt deren Behandlung natürlich ausschliesslich durch den
Arzt zu erfolgen hat Bei rein kosmetischen Hautübeln kommt
es zunächst darauf an den vorhandenen Veberschuss an Haut
talg durch allabendlich sanftes Ausdrücken der Talgpfropfen
zu beseitigen Hierauf folgt Waschen möglichst mit heissem
Wasser und Zncker s Patent Hedizinal Seite nach
Massgabe der Gebrauchsanweisung Beginnt sich die Haut zu
schälen so setzt man einige Zeit mit der Seife aus und ver
wendet nur Anckoeh Selfe in Verbindung mit Zu ekooeh
Oreme bis die Haut wieder glatt geworden ist worauf man
in der Verwendung von Zucker s Patent Medizinnal
Seite wieder fortfährt Der Erfolg dieser Massnahmen ist
ein ganz ausserordentlicher Mitesser Pickel braune Flecken
ete verschwinden in kurzer Zeit und die Haut wird glatt rein
weich und 2zart gesund und straff VUm ein Wiederauftreten
des Vebels zu vermeiden ist der ständige Gebranueh
von Zucker Patent Medizinal Selſe ZuckgehOreme und Zuckgehn Semte dringend zu empfehlen

Man beachte tolgenäe Unterschiede bei Bestellungen
Zucker Patent Medizinal Seite 359ig ist die

am stärksten wirkende Form auch ist das Seifenstück am
grössten Preis pro Stück M 50

Zuekers Patent Medizinal Seite 159,ig steht
in Wirkung wie Quantum etwas nach und kostet pro Stück
M 50

Dazugehörige Zuekgeh Oreme nicht fettend die Perle
aller Hauteremes Preis pro Tube M kleine Tube M 75

In allen Apotheken Drogeriten Partümeriten
etc zu haben Man achte jedoch auf die ausschliesslich von
uns in den Handel gebrachte Originalpackung und lasse sich
niemals überreden sogenannte Ersatzmittel zu nehmen
Weder für ZAucker s Patent Hedizinnl Seife noch
für Zuckgeb Oreme gibt es einen Ersatz

L Zneker Co Rerlin Potsdamerstr 73
Herz Verdanungs Stoſtwechsel Kranko
Erstkl Einriohtg 3 Aerzte verlangt ProspNervenkranke Dr Fülles Ssanatorium

Bad Liebenstein Thüringen

Poerf Sehneiderin Kind beſſerer Herkunft wird

empfichlt ſich Daxotbeenſtr H H I
in liebevolle Pflege genommen Zu
ertragen in der ition d Bl

drückung der genannten Wochenſchrift iſt Er verletzt damit das
Alehageeß in ſo willkürlicher und ſo bedrohlicher r daß die
geſamte Preſſe um ihrer Exiſtenz willen gezwungen iſt für die
Kollegen vom Oeuvre Partei zu ergreifen Man kann das Vor
gehen der ehemaligen Kameraden Briands gehäſſig finden aber
von zwei Dingen eines entweder iſt es geſetzwidrig und ſtrafbar
oder es iſt auf dem Wege des Strafprozeſſes nicht zu belangen und
dann ſteht dem höchſten Vertreter der Regterungsgewalt dem
oberſten Hüter der Geſetze gegen dieſe Angriffe keine Abwehrwaffe
zur Verfügung Jedenfalls ſteht es ihm nicht zu auf e Fauſt

ſo wichtiges Geſetz wie das über die Preſſe außer Geltung zu
ringen

Uebrigens ſagt man was der Konſeilspräſident dem Oeuvre
am grimmigſten nachtrage ſeien nicht die Hinweiſe auf ſeinen Ehe
bruchsroman und deſſen empörendes Schlußkapitel auch nicht die
Erinnerung an die entehrenden Strafurteile die ſeine Vergangenheit belaſten ſondern eine gelegentlich begangene Indistreviton

bezüglich ſeiner früheren Vermögensverhältniſſe
Nach ſeiner Ausſtoßung aus dem Advokatenorden und bevor die
anäarchiſtiſche Agitation ihm zu einem Kammermandat verholfen
ging es ihm zeitweilig erbärmlich ſchlecht ſo ſchlecht daß er eines
Tages keine Stiefel mehr anzuziehen hatte und deswegen einer
Volksverſammlung fern bleiben mußte in der er eine Rede gegen
die inſame Kapitaliſtengeſellſchaft zugeſagt hatte Die Wochen
ſchrift Oeuvre druckte den Entſchuldigungsbrief ab den er da
mals an den Einberufer der Verſammlung richtete und in welchem
er ohne falſche Scham ſein Elend ſchilderte Das war ſehr unzart
von dem Oppoſitionsorgan und das kann ihm der Herr Konſeils
präſident nicht verzeihen Die alte Ehebruchsgeſchichte Darüber
denken ſeine Landsleute ſehr freiſinnig Das ESittlichkeitsver
brechen Es verleiht ihm in den beſten Geſellſchaftskreiſen einen
gewiſſen Nimbus Beweis Er iſt regierender Premierminiſter
Aber der Vorwurf vor wenigen Jahren keine Stiefel an den
Füßen gehabt zu haben das könnte ihn in den Augen ſchöner
Ariſtokratinnen herabſetzen und ſogar die Bewunderung der Künſt
lerinnen vom Theätre Frangais abkühlen

Lutetius

Aus der Umgebung
Cönnern Saale 19 September Miſſionsfeſt Der Als

tebener Miſſionverein feierte heute hier ſein 70 Stiftungsfeſt zu welchem
der Direktor des Berliner Miſſionhauſes D Genſichen erſchienen war
Die Nachfeier eröffnete im ſinnig geſchmückten Schützenhauſe Herr Ober
piarrer Müller mit einer kurzen Begrüßugsanſprache worauf Herr
Paſtor Mein hof Halle als Vertreter des Provinzialvereins für Heiden
miſſion die Grüße und Segenswünſche überbrachte der beiden Gründer
des A V Guſtav Jahn und Paſtor Ahlfeld gedachte und von den
Fortſchritten in der Miſſion ſprach Hierauf hielt D Genſichen den
Haupwvrtrag über Die Kulturarbeit der Berliner Miſſion worauf Herr
Paſtor RiedelBeeſenlaublingen das Feſt mit Dank gegen Gott ſchloß
Die Jubiläumsgabe für die Miſſion war 222 Mk

Delitzſch 18 September Eine Gasexploſion entſtand heute
in der Chauſſeeſtraße in der Wohnung des Lehrers Reinboth Ein
Angeſtellter der Gasanſtalt leuchtete die Gasleitung ab die anſcheinend
defekt war plötzlich entzündeee ſich exploſionsartig Gas wobei der Arbeiter
im Geſicht c Brandwunden davontrug Auch in der Wohnung wurde

einiger Schaden angerichtet

Hettſtedt 18 September Unfall Mit mehreren Fleiſch
wunden im Geſicht wurde vom Paulsſchacht aus geſtern der Bergjunge
Wilhelm Staab aus Gerbſtedt eingeliefert Er iſt beim Losgehen eines
Schuſſes durch Sprengſtücke verletzt

Eilenburg 18 September Ein Fall von Genickſtarre Die C
Univerſitätstlinik in Halle hat feſtgeſtellt daß der Quartaner Ernſt Hänicke
ein Sohn des Förſters Hänicke in Forſthaus Spitze bei Dahlenberg der
in der Nacht zum Montag nach nur zweitägigem Krankenlager in einer
hieſigen Schülerpenſion ſtarb der Genickſtarre erlegen iſt Der Keeisarzt
hatte am Mittwoch im Beiſein des behaudelnden Arztes die Unterſuchung
vorgenommen und Unterſuchungsproben an das hygieniſche Jnſhtut in
Halle geſchickt Der Befund ging heute ein Es iſt der erſte Fall von
Genickſtarre in Eilenburg

W Freyburg 19 September Unfall Goldene Hochzett
Jn Ebersroda geriet die Frau des Stellmachermeiſterz Robert Thieme
beim Einlegen mit der rechten Hand in die Dreſchmaſchine und zerquetſchte
ſie ſich Jn Gleina feierten das Landwirt und Steuereinnehmer Franz
Kunthſche Ehepaar in voller körperlicher und geiſtiger Rüſtigkeit und Friſche
die goldene Hochzeit

s Leopoldshall 19 September Tödlicher Unfall Auf einer
hieſigen chemiſchen Fabrik verunglückte der Arbeiter Ermſter dadurch daß
er von herabſtürzenden Salzmaſſen erſchlagen und ſofort getötet wurde

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
E wollie der Urſache einer Verſtopfung in dem
Trichter nachforſchen beugte ſich zu dieſem Zwecke

21 September Seite II
Mühle führendentet n denſelben hinab

oder kroch hinein ohne daß die obenſtehenden Arbeiter davon Kenntni
hatten denn als dieſe einen Waggon Salz in den Trichter ben
wurde E von den ſchweren Salzſtücken auf den Hinterkopf und im Geni
getroffen und letzteres durchſchlagen ſo daß der Tod auf der Stelle ein
getreten ſein muß

o Aſchersleben 19 September Mit Cyankali vergiftet hatſich e in der Marienſtraße wohnende 18 jährige Arbeiter Louis

Fiſcher
zu dem bedauerlichen Schritte veranlaßt haben

Coswig Anhalt 18 September
Dorfe Börttz wurde in die Wohnung des
während er ſich mit ſeiner Frau auf dem Felde befand
500 Mk baares Geld geſtohlen

o Beruburg 19 September Kindesausſetzung

Lebensüberdruß infolge von Schwermut ſoll den jungen Mann

Einbruchsdiebſtahl Jm
uslers Henze eingebrochen

Es wurden über

Vorgeſtern
abend wurde in einer Ecke am Grundſtück des Korbmachermeiſters Flinth
Mühlſtraße 6 von einem patrouillierenden Schutzmann ein 6 Wochen
alter Knabe aufgefunden der von ſeiner Mutter ausgeſetzt worden war
Das Kind befand ſich auf einem Kopfkiſſen und war mit einem grau
wollenen Tuche umhüllt Neben dem Kinde ſtand ein ſchwarzer Handkorb
in dem ſich Kinderwäſche befand Kurze Zeit vor dem Auffinden des
Kindes hielt der Beamte in der Nähe der Fundſtelle ein Mädchen an
welches ſich auffällig benommen hatte
zur Ermittelung der herzloſen Mutter führen

Dieſe Spur dürfte vorausſichtlich

Magdeburg 18 September Vermächtnis für die Arbeiter
Magdeburgs
die Stadt zum Nacherben ſeiner Fabrik ein

Der verſtorbene Stadtrat und Fabrikbeſitzer Laaß ſetzte
Jn der lezzten nichtöffentlichen

Stadtverordnetenſitzung wurde jedoch die Zuſtimmung zu der Vorlage des
Magiſtrats erteilt daß die Stadtigemeinde Magdeburg unter Verzicht auf
alle Anſprüche an den Nachlaß von der Witwe Laaß 50000 Mk zur
Förderung des geiſtigen und leiblichen Wohls der arbeitenden Bevölkerung
Magdeburgs annimmt

Adreßbücher Sammlung des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer

Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die A
bücher folgender Städte 2c aus

Aachen Elberfeld MagdeburgAarau Elbing MainzAltenburg Erfurt MannheimAltona Erlangen MeiningenAnnaberg u Buch Eſſen cholz Flensburg Mühlhauſen i ThApolda Frankfurt a M ünchenAſchersleben Frankfurt a O Münſter i Weſtf
Augsburg Freiberg i S Naumburg a SBamberg Freiburg i Breisg NordhauſenBarmen Gera RürnberBaſel Germersheim Offenba
Bayreuth Gießen OffenburBerlin Gleiwitz OsnabrüBernburg S lauen t V
Bielefeld Göttingen oſenBitterfeld Greifswald PotsdamBonn Hagen i Weſtf Regensburg
Brandenburg a H Halberſtadt Remſcheid
Braunſchweig an a S Rede beiBremen Hamburg JletwitzBreslau Hannover RoſtockBuenos Ayres Heidelberg Sagan
Caſſel Hildesheim SangerhauſenChemnitz e SchwerinCoblenz Kaiſerslautern Sondershauſen
oburg Karlsruhe Spandau

Cöthen Kiel SpeyerCrimmitſchau Köln StaßfurtDanzig Fonigsberg Stendal
Darmſtadt Konſtanz Stettin
Deſſau Kopenhagen StralſundDortmund Krefeld Straßburg i EDresden Leipzig StuttgartDüſſeldorf Liegnitz TrierEilenburg Ludwigshafen a R Varel
Eiſenach Lübeck WetmarEisleben Luzern Weißenfels
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Vorausſichtliches Wetter am 21 September
Wolkig mit Neigung zur Aufheiterung mäſzig warm keins

oder nur geringe Niederſchläge
Oeffentliche Wetter Anſage für den 21 September

Zeitweiſe aufklärend Regenſchauer nur noch vereinzelt

an
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e Staatsmedaille

proben gratis

M

Ausſchneiden

Jeder Käufer erhält bei Einkauf von ca Mk 00
gegen Rückgabe dieſes Bons ein Extra Geſchenk

Hallin Butterhaus Kl Klausſtr 14 en gros

Jch hads
Die wirkſamſte med Seife iſt die echte

Kteckenpferd Teerschwefel Seffe

von Bergmann K Co Radebeul
mit Schutzmarke Steckenpferd
gegen alle Arten Haulunreinigkeiten
u Hautausſchläge wie Miteſſer
Finnen Flechten Blütchen rote
Slecke c a St 50 Pf in Halle bei
Ernst Jentzseh Leipzigerſtr 31F A Patz Gr lichſte 6
Willy Welse Lindenſtr 55
Bruno Berthold Gr Steinſtr 48
Max Holländer Alter Markt 4
C Junge Naehk Leipz Str EckePoſtſtr
Wun Durow Dreyhauptſtr 2
Altred Reubke Mangfelderſtr 66
M Waltsgott Machk Gr Ulrichſtr 30
Germania Drogerle Gr Ulrichſtr 51
E Riehter Hehblt Leipzigerſtr 66
Kronen Apotheke Steinweg 28
Jn Giebichenſtein Felix Sloll

PFTalb wohl

t jun Akt Ges

n

aflaschent r r
übers erhalmich

Bedarfs artiſcel
Belehrender Matalog gratis o franco
Versandhaus Glanta frankfurt

Damen
von Halle und Umgegend welche
gewillt ſind ſich an einer Hand
arbeits Ausſtellung Stickereien
und andere weibliche Branchen
zu beteiligen werden gebeten ihre
werten Adreſſen unter V 6159 bis
30 ds Mts in der Expedition dieſes
Blattes niederzulegen

Frischo RKniek Bier
4 Stück 10 Pf

Spezial Bier Gross Gesechätt
7 Talamtſtrae 7

iſt das Beſte
Zu haben durch Frau Mliek

Mansfelder 27 vt

Wiechtig für alle Hausfrauen
Die geehrten Familien von Halle und Umgegend mache darauf aufmerkſam daß ich eine

wirklich vorzügliche Butter welche in Aroma und Geſchmack der Molkerei Butter gleichkommt
teils übertrifft nach dem Geſetze aber als Margarine verkaufen muß und unter dem Namen

Familien Zutter Crsatz a fò 90 Pfg
abgebe Wollen Sie ſich bitte von der reinen Güte und Gehalt dieſer Butter überzeugen Koſt

Bitte die geehrten Hausfrauen bei Bedarf von dem Familien RButter Ersatz feinſte
Speiſe Margarine Gebrauch zu machen Folge des niedrigen Verkaufspreiſes und des geringen
Nutzens dieſer Butter Erſatz iſt nicht mit minderwertigen Margarinen zu vergleichen iſt eine öftere
und teure Reklame nicht möglich da ich noch einen ausgiebigen Rabatt gewähre

Ferner empfehle ff Thüringer Rot und Leberwurſt a Pfund 85 Pfg
Alle Sorten Käſe Gebe auf alle Waren Rabatt

Malla Zutterhaus
en detail

KI Klausstrasse 14

Harmoniums
Nur anerkannt gediegenes Fabrikat zu mässigem Preis

Kitter
Hof Pianoforte Fabrik Halle a S

Flügel Grösske
Auswahl

Sicherste

Garantie

Zequeme Zahlungsbedingungen

S Bin täglich zu ſprechen

neben Reſtaurant zum weißen Hirſch
2 Frau Haremann

PutfeAlt Markt 25 pt Eing Meteritzſtr wird chik und preiswert angefertigt,
ſämtliche Zutaten billigſt am Lager
Leinzigerſtr 86 L Ca Gr Brauhausſtr
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Rich Müller Co
WMansfelderſtr 26 Tel 2920

III
mit großem Hintergarten moderne
3 u 4Zim Wohn m all neuzeitl
Einrichtungen Bad Jnnenkl Garten
balkon 1 10 09 billig vermieibar

Schillerſtr 56 Hochpart 1050
ſofort od 1/10 zu vermieten

3 5t J Kammer l Küche
u Zubehör 1/10 zu verm
Herrenſtraße 19 Zu erfragen

E Frau Simon III
Reilſtr 28 gr Wohn ,4St ,Korr ,Kch

Bad Gas Zub 550 1 10 3 vm
e Torstrabe 58 pr
E 4 Zim Küche Bad Gas u Zub
en 540 ver /10 zu vermieten

Herrſchaftl 25ohnung zu verm
Näheres Delitzſcherſtr 2 part

Cilienſtr 17 Wohnungen ſ 400
1/10 zu vermieten

Rudolf Haymſtraße 35
halbe Etage 4 heizb Zimmer mit
Balkon Küche Gas reichl Zubeh
1/10 zu vermieten Preis 500
Zu erfragen vart links

Wohnungen modern ein
gerichiet 639 u 525 1 Okt
zu vermieten Zu erfragen
Wörmlitzerſtr 109 Eckladen

2 ſch Zimmer im Zentrum zu
vermieten Schülershof 22

Jn meinem Hauſe
Blumenſtraße 19

iſt das herrſchaftliche Hochpar
terre C Zimmer nebſt Zubehör
per 1 Aprit 1910 an ruhige Mieter
zu vermieten Beſichtig vorm von
10 1 nachm von 5

4 Stnben Küche Keller u Zub
is Mk 500 ſof od ſp zu vc

eiſcherſtr 25 Zu erfr part r

Ausunter

Stube an Fran od ält Ehepaar
1/10 zu verm Unterplan 2 II

Fortzugsij 1 Okt 2 Stub Kam
u Küche zu A 350 zu vermieten
Ankerſtr 6 II l Hauenstein

Gr Alrichtraße 7
II Etage 1 Stube u Korrid leer
od möbliert zu verm Näheres bei
Kogel daſelbſt

2erſeburgerſtraße 97
ſchöne Wohnung für 300 zu verm
3 1/10 Zu erfr Alte Promenade32 J

Wohn 3Zim ,VBad Balk u ſämtl
Zub per 110 od ſpät 550 z vm
Näheres Angerweg 5k I rechts

Beſichtigung 10 1 Uhr
Stube u Kam 50 Tlr ankinderl L 1/10 z vm Schloßberg 4

Part Wohn 3 St ,Kch ,Bad Innkl
u Zub 1 Oktbr od ſpät z vm Näh
Glauchaerſtr 70 i Zigarrengeſch
Herrſch Wohn ,43im Kch ,Bad Spfk
Innkl 1/10 Zwingerſtr 3 Schlegol

Aſter Markt
Parterre Ränume als Werkſtatt
Niederlage 2c ſowie I Etage
2 Stuben K zum 1 Oktober
zu verm Näh im Buttergeſchäft

Eeräuwiger moderner laden

in erſter Lage paſſend für jedes
Geſchäft iſt nebſt großen Lager
räumen m od ohne Wohnung 1 4
1910 zu verm Späterer Verkauf
des Grundſtücks nicht ausgeſchl Off
unt A F 20009 voſtlag Merſeburg
Niederlage vm Deſſauerſtr 14 pt

3 mit ZentralBureauräume heung uns
Gasbeleuchtung in ruhigem und
feinem Hauſe im Zentrum d Stadt
billigſt zu vermieten Näheres
zu erfragen bei Hugo UHoeckert
Gr Alrich ſtraße 36 im Kontor
im Hofe

St K u Zub 1/10 O9 a ruh
Leute zu verm Rölſerſtr 2/3

Kl I Stube u Knumye j einz Perſ
zu verm Töpferplan 9 l
J n 197 dicht anKeilstrassel27 aure
ſortzugsh 2 St K K ſof
od 1/10 zu vermiceten

Zwingerſtr 30
Werkſtatt oder Stallung u Lager
keller ſof zu verm Näh beim Hausm

J Kl Laden zu vermietenNicolaiſtr 12 neb Gr Ulrichſtr 1
Gr helle maſſ Merkſt auch geteilt

als Werkſtatt od Niederlage z vm Näh
Glauchaerſtr 70 i Zigarrengeſch

3 heizb Zim KücheWohnnng Rbrrher Innern
kloſett Keller und Bodenraum
350 1/10 zu vermieten

G Blumenthalſtraße 8 III
ANiretleven Heideſtraße 5

5 Wohnungen zum Preiſe von
160 und 240 ſofort od ſpät
an ruhige und ordentliche Leute
zu vermieten Näheres3 Nathausſtr 13 i Bureau

G 2St 1Kam ,1Küche i Seitengeb
O II Etage Gr Märkerſtr 4
O mögl an einz Leute zu verm

Schöne Parterre Wohnung per
ſofort od I Oktober zu ver
mieten Preis 500 A Näheres bei
Prokuriſt Loehr Delitzſcherſtr 24 I

e n o immer m ſenr guS Penſion verm Poſtſtr 12 III
Möbl Zim zu verm Poſtſtr 1 III r

Sthonitzſtr 1 Et Gut möbl Zim Anhalterſtr 1 vt l
St Jnnenkl Spfk Gas

t K Jnnentl Spik Gas
zum 1 10 09 zu verm

Merſeburgerſtr 28 Bahnn u ſch
freie Auſicht 4hzb St Erker Bad
Jnnenkl ,Gas Spfk Entree u 675

I 10 z vm Näh dal III Etg l
St 4 Tr Rähe Konigſtr

m Hausm Arb a kl ruh Fam p 1/1 10
z vm Off u V 61 19 a d Exp d Bl
Merſeburgerſtr 28 III Bahnnahe u
ſchöne r Ausſ 4 St Balk
Spſk Gas Jnnenkl Entree u Zb
f 575 M 1 10 z v Näh 3 Et l

Rlagdebnrg erſtr 10 II r
Bahnnähe herrſch Wohnnng
auch als Kontor verſetzungsh ſof
od ſpäter zu verm Preis 650
43im 2Kam Küche u Zub f 550
3 1 Okt Näh Wernburgerſtr 16 II r
Hochherrjgjaftl Wohnnungen
6 Zim Bad Bal z V reichl 3ub in
beſter Lage der Stadt per 1/10 z vm
Näh B Hoppo Rud Haymſtr 31

janze III EtagSteinweg l n tenerier e
1 vo l 91 b rVad 1 Jan ort ihed uher zu perm

700 Näh im Alhrengelchüft
Sinbe u 115 a einz Leute od

einz Perſ z vm Merſeburgerſtr 16

Stube Kam Küche u Zub 1/10 z
verm Rartinſtr 14

Lrdl Stube an einz Perſ 110
zu verm Zu erfrag Spihzr 25

2 Stub Kam Kuche u 1/10 09
zu bezieh Landsbergerſtr 51 pt

9 t 97 1 J 7 nS t ad J 1 t zrrauzu verm Kl Brauhausſtr 3

r 7 52Bernhardystr 53 II Et
Ecke Benſchlagſtraße

ſchöne Lalkonwohn 3 Zim
Küche u Zubeh umſtändeh 1/10

en Zankezu verm Näh 3 Trepp
Ki SKlausoſtr 6 4 St K u

Zub 550 110 zu vermiete
Gr irer Vart Zimmer zu

vermieten Martinſtraße 24 vart

Wohnung,2 ,R r 300Umſt halb per ſof od 1 Okibr zu verm
Zu erfr b Beichenbacoh Volkmann
ſtraße 3a pt Beſichtig 6 nachm

Eleg möbl Zimmer mit u ohne
Penſion per 1 Okt zu verm Off
unt M 6072 an die Expd d Zta

Eleg möbl Zim jep Eing ſof zu
vm Hr Alrichſtr 36 Phot Atelier

Aovl Zimmer part ſep Eing
ungeniert per 1 Oktober zu ver
mieten Blücherſtr 15

Eleg möbl Zim mit od ohne Penſ
zu vermieten Charlottenſtr 8 II
Möbl Zim 1 10 Alter Markt 20 II r

Gut möbl Zimmer zu vermieten
Gr Alrichſtr 9 III

Möbl Stube mit Schreibt u Kab
bei penſ Beamten zu verm Allein
Mieter Reilſtraße 5 J
Gut möbl zimmer er

Ruhig gut mobl Wohn u Schlafz
ſof z v Ernſt Woritz Arndtſtr 3 II

Eleg grop ruh möbl Zim ſof
Weidenplan 9 J

Möbl Zimmer per ſof od ſpäter
zu vermieten Leipzigerſtr 11 II

z m Bad Kruktenbergſtr 13 Il od m
vl Zim auf Wunſch mit

Forſterſtr 35
Möbl Zim m Kab z v Schulſtr 12 I

Frdl mö
Mittagst zu v

Schlafſt offen fein möbl nebſt
Mittagstiſch Friedrichſtr 6 I

hliſt z v Taubenſtr 28 I rcDbi chl
Anſt Schlafſt Graſeweg 15 II l
Ann Schlafſt off Alter Markt 18 U r

Auſt S chliſt v Gr Brauhausſtr 7 II r
Zwei Schlaftenen zu vermieten

Raffſinerieſtr 15 Nähe der Bahn
Möbl Schlfſt ſot Gr Steinſtr 35,1 l

Line Schlaftt zu verm Preis 3
Kl Alrichür 9 part

13 ilt

2 frdl Schlafnt ſep Gr Berlin 14 I l
Ann Schlafſt off Glauchgerſtr

Eine ſehr anſt Schlafſt evtl mit
Mittagstiſch Fleiſcherſtr 16 pt
Anſt Schlafſt z v Marthaſtr 23 I

S Jin
Bureau

zu verm

4 z in guter Lager hFleiſcherei zu verpachten
Jnvent kann übernommen werden
Off unt A 6181 an die Expd d Ztg

e
Geſucht zum 1 Okt drei möbl

od unmöbl Zimmer m Küche
in ruhiger Gegend Off u T 8657
an d Exped d Blattes erbeten

Gut möbliertes Zimmer
ungeniert vom 1 Oktober ab auf
vorläufig 1 Monat zu mieten geſucht
Gefl Offerten unter T 8757 an die
Expedition dieſes Blattes

Jn für einz LeuteDölau Wohnung 50 60 Tlr
mit Garten geſucht evtl nur Garten
Off u O 5654 a d Exped d Bl erb

Zum 1 Oktbr in Nähe d Kliniken
möbl Zim m Klavier geſucht
Offert m Preis an KLoeppe cand
med Germarſtr 8 II

Geucht
in der Nähe der Magdeburgerſtr
Steinſtr Martinsberg eine Wohn
von 3 Zim 2 Kam Küche u Zub
zum 1/1 od 1/4 1910 Off unt
L 6151 an d Exped d Bl erbeten

AUngentertes Zimmer mit
Mittagstiſch f Dame geſucht
Offert m Preis unt T 8917 an
die Exped d Blattes erbeten

Jm Nordv ganze I Etage jedoch
geteilt im Preis bis 1000 Mk ſof
oder ſpäter zu mieten geſucht Off
unt S 6136 an die Exp des Bl

Kinderl Leute juchen bis 15,10
Wohnung 3 Stub nebſt Kam
wenn mögl m heizb Raum im Hofe
zwiſchen Sophien Wall u Breiteſtr
Off u M 6152 a d Exp d Bl erb

Mödn t ungeniert zum9 lef e9 I WDer 15 10 von
Kauſmann geſucht Offerten unter
D 6164 an die Exped d Ztg

Von jg ſtrebſ Bäckermſtr kl Stadt
od Landbäckerei w a ohne Jnventar
ſofort od ſpäter zu pachten geſucht
Offerten mit Preis unter H 6168
an die Expedition dieſes Blattes

mSuche
zu ſofort einen kleinen Laden
mit ein bis zwei daranſtoßenden
kleineren Zimmern in guter Lage zur
Errichtung einer Filiale für Dampf
molkerei Offerten mit Preis pro
Jahr unter T 9077 an d Exped
d Blattes erbeten

Kantine
von tücht ſaub Ehepaar ſofort od
ſpäter zu übernehmen geſ Kaution
kann in jeder Höhe geſtellt werden
Off u J 6169 an die Exp d Bl

Gemütl möbl Zimmer mit Kaff
in ruhig Hauſe u ſtiller Straße von
gebild ſelbſtänd Handwerker geſucht
Nicht zu weit von Hauptpoſt Off
mit Pr u M 6192 a d Exp d Bl

Seamiter Dauermieter ſucht z
1 Okt 2 ſehr gut möbl Zimmer
mit Bad Norden bevorzugt Off
mit Preisangabe unter V 6198 an

Delitzſcherſtr 2 Näh pt die Expedition dieſes Blattes

u Wohnung Wſucht einzelne Dame im Zentrum
Theaternähe bevorz hochparterre od

1Tr Pr 600 z 14 1910
Off u N 6193 an die Erp d Bl

Anmöbl Zimmer evtl möbl
Nähe Reilſtr per 1 Oktbr geſucht
Offert u T 9037 a d Exped d Bl
W Mobl Zimmer m Morgen
G kaffee Nähe Riebeckplatz per Okt
G geſ Offert nur mit Preis unt
5 1070 an Gründler Leipz Str 664a

Junges Ehepaar ſucht ſofort tleine
Wohnung von 50 60 Tlr Offert
unt P 6195 an die Exped ds Bl
Aelt L m erw Tocht W v 70 75 Tlr z

1 Off u O 6174 a d Exp ds Bl
Zum 1 Januar wird ein Logis

im Norden der Stadt für 400 bis
500 geſucht Off m Ang d Gelaſſ
unt J 6189 a d Exped d Bl erb

Morgen bis 23 Sept LDehbuny

Honkönigsburg

Geld Lotterie
Hauptgewinue

k 60000 bar
Mk 50 000 bar
Mk 40 000 bar
h 30 000 bar

Petrich 4Kopsch u

Zagd Perpachtung
Die Jagdnutzung der Gemeinde

Werben b Delitzſch ca 1550 Morg
umfaſſend ſoll

Dienstag den 5 Oktober
nachmittags 2 Uhr

im hieſigen Gaſthofe auf weitere
6 Jahre und zwar vom 1 Februar
1910 bis 31 Januar 1916 öffentlich
meiſtbietend verpachtet werden Be
dingungen werden im Termin bekannt
gegeben

Werben den 18 Sept 1909
Der Jagd Vorſteher
1 Kiste süsse

Weintrauben
ca 8 Pfd

I25 gErnst Weinhbold
Erstes grosses Kolonialwaron
Delikatessen Konseorven und

Südfrucht Geschätt
in der

ntlianusstrasge G

Peinste

Esskartoffeln
Topnus trocken

Fata orliefert frei Haus bis
50 Mill pro Ftr

Städt Landgut Gimritz

Lampenschirme
für Steh und Hänge Lampen

Kontor und Klavier Lampen
empfiehlt billigſt

Alvbin Hentze
24 Schmeerſtraße 244

Neuheit
Hosenträger auen

paſſendes Geburtstagsgeſchenk
H Schnee HMacht Gr Steinſtr 84

Ae,edarfsartikel
Neuest Katal m Empfehl viel Aerzte a Prof

a Wunsch grat franko u verschl C Klappen
bach Halle a S Gr eighet 4ſ P

Dianos werden gutMöbel poliert eichene Möb
modern umgebeijzt

aufmattiert repariert auch außer
halb Beſte Referenzen

Hur erstklassige Arbelt
Srüderſtraße 15 Zimmermann

Nr 22121 September

Betrifft

M a enTafellkönigin
Es iſt meine innerſte Leberzengung wenn ich Jhuen

verſichere daß meine Cafelkönigin mindeſtens
ebenſo gut ja ſogar noch beſſer als ſo manche
Molkerei Hutter ſchmeckt ſo daß Sie beſtimmt eine
Molkerei Hutter abſolut nicht mehr brauchen

Tatſache iſt
daß meine ſämtlichen Kunden ſofort bei ihrem

erſten Verſuche über den unerwartet reinen milden
Geſchmack meiner Tafelkönigin geſtaunt haben

S und daß hente bereits in tanſenden Familien ganz
M beſonders infolge der prima Onalikät ßK als
J Tafel Hulker verwendet wird

I Weshalb herr Rrause
plötzlich ſo menſchenfreundlich geworden iſt indem
er ſeine Mitmenſchen vor Yerwendnug von Erſatz
Mitteln warnt kann ich wie wohl alle diejenigen
welche meine J K kennen unr auf die oben er

N wähnte Takſache zurückführen die ohne Zweifel S
wie ſcheint Herrn Krause etwas Sorge bereiten

J Alle Hausfrauen ſollten ſih der kleinen Rühe

unterziehen und ſih von mir 75 Gramm
Tafelkönigin vollſtändig gratis holen

nur gegen Aushändigung der letzten ZeitungsQuittung
damit ſie ſich koſtenlos ſelbſt Ueberzeugung verſchaffen

Gutachten u Anerkennungen von Sachverſtändigen folgen morgen

e

Albert Knäusel er
Lafelkörigin Heſcg e Margarine 7 2 eernat

Eine ganze Armee
h ninder iſt groß gezogen mit

Carl Kochs Mährzwieback
W denn derſ iſt ſehr wohlſchmeckend

N beſitzt höchſten Nährwert
befördert die Körperzunghme

M ſtärkt den Knvchenbau
verhindert die Kinderkrankheit

J als Rhachitis Skrofuloſe 2c da er
R die Beſtandteile einer guten Kuhmilch

J mit den der Muttermilch eigenen
W Nährſalzen u Phosphaten vereint

V Zu haben in Tüten und Paketenan S 10 20 30 und 60 Pfg in denApotheken Drogerien Kolonialwarenhandlungen und in den
durch Plakate kenntlichen Verkanfsſtellen

X
beſte bewährte Syſteme

Schaede s Schnell
Waschmaschine

Schmidt s Patent
Waschmascehlnoe

Poendelwaschmaschinen
Dampfwaschmaschine Krauss

Allein Verkauf für Halle
Wäscherollen Wringmaschinen Plättöfen

Plätten Plättbretter
Er Ulrichstr 57Wilh Reckert Am Güterbahnhot 5

Vollheringe
jetzt beſonders zart und wohlſchmeckend

6 Pfg
a Schock 3 I

F Beerholcd Bechershots
icht am Harkt

o Feruruf 1040

Wer lebt
eine hochfeine aromatische Qualitätscigarette

zu g9

dgder gesI rauche gesoh
Zu haben in allen Spezial Cigarrengesehäften

Cigarottenfabrix Alexandria Dresden

r e
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